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Deine Gemeinde ..... 
 
So nannten sich 1988 die Pfarrnachrichten einer benachbarten Gemeinde in Berlin-Reinickendorf. 
 
Liebe Gemeinde, 
 
„Deine Gemeinde….“, ein schöner Titel für einen Gemeindebrief. Diese zwei Worte berühren. Sie 
regen uns an darüber nachzudenken, mit welchem Engagement wir uns in unsere Gemeinde Herz 
Jesu einbringen.  
 
Mit Freude habe ich den letzten Gemeindebrief gelesen. Auf den ersten Blick ist zu erkennen, dass 
die Gestaltung des Gemeindebriefes dem Redaktionsteam Spaß gemacht haben muss. Die vielen 
Berichte, Gruppen und Veranstaltungen zeugen von einer lebendigen und facettenreichen 
Gemeinde. Auf Basis all dieser und unserer zukünftigen Aktivitäten werden wir das Gesicht unserer 
Gemeinde in den nächsten Jahren prägen. Wir können selbst entscheiden, ob wir die Einladung zur 
Gestaltung einer lebendigen Gemeinde Herz Jesu annehmen.  
 
Mit der Aufstellung zur Kirchenvorstandswahl habe ich mich entschieden, aktiv an der Gestaltung 
unserer Gemeinde Herz Jesu mitzuwirken. Ich bedanke mich an dieser Stelle bei allen Wählern für 
das mir entgegengebrachte Vertrauen. Die ersten Kirchenvorstandssitzungen im neu gewählten 
Kreis zeigen, dass wir im KV auf dem richtigen Weg sind, gute Rahmenbedingungen für eine gute 
pastorale Arbeit zu schaffen. Oft genug wurde bereits kommuniziert, dass unsere Geldmittel knapper 
werden. Es zeigt sich, da wo es eng wird, da wo ein kleiner werdender Kuchen verteilt werden muss, 
gibt es Streit und Misstrauen, manchmal gehen sogar Freundschaften entzwei. Diese 
Herausforderung werden wir in den nächsten Wochen, Monaten  und Jahren nur durch Transparenz, 
Fairness und Vertrauen bewältigen können. Der Kirchenvorstand wird seinen Beitrag dazu leisten. 
 
Uns allen wünsche ich, dass wir im Alltag unserer Woche die nötige Begeisterung und Energie für 
das Engagement in der Gemeinde aufbringen. Jeder einzelne ist eingeladen, mit viel Spaß und 
Freude unserer Gemeinde Herz Jesu ein neues Gesicht zu geben. 
 
Christus lebt. Das ist das Fundament unseres Glaubens. Die Feier der heiligen Ostertage erinnert 
uns an dieses Geheimnis. Ich wünsche Ihnen allen Gottes reichen Segen zu diesem Fest. 
 

Ihr stellvertretender Kirchvorstandsvorsitzender 
Johannes Düvel 
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Erstkommunion Rückblick und Ausblick 
Etwas stolpernd und chaotisch hat sie begonnen, unsere Erstkommunionvorbereitung. Da die 
ungute Stimmung in der Gemeinde unter der letzten Gemeindeleitung einige der aktiven 
Gemeindeglieder vertrieben hat, war es dementsprechend mühsam, Tischeltern für die 
Gruppenstunden zu finden. Der gemeindekatechetische Ansatz schien zu scheitern, denn es 
standen zum Elternabend im November - trotz Bemühung - die Tischmütter für die Gruppenstunden  
für damals knapp 30 Kinder noch gar nicht fest. Die Zeiten, in denen der Pfarrer und die 
Gemeindereferentin die Gruppenstunden alleine durchführten, sind, denke ich, längst vorbei. 
(Erstaunlich aber, wie lange solche Vorstellungen bis heute erhalten sind.) Inzwischen ist in die 
Vorbereitung etwas mehr Ruhe hereingekommen. Es laufen 3 Gruppen, die von Frau Engler und 
Frau Heymen (Heiligensee), Frau Schwarze und Frau Urbschat (Tegel), Frau Hollube und mir 
(ebenfalls Tegel) angeleitet werden. Die geforderte intensive Einbindung in Gemeindeaktivitäten 
musste auf Grund der Kürze der Zeit hinter den Ansprüchen zurückbleiben. Allerdings frage ich mich 
auch, ob Tischeltern dies allein leisten können. Sollte die Initiative da nicht von den Familien 
ausgehen? Glaubenserziehung und christliche Prägung geschieht zuallererst in den Familien.  

So Gott will, werden 31 Kinder in diesem Jahr am 26. April in der Pfarrkirche Herz Jesu das erste 
Mal die Kommunion empfangen. Hier die Namen, die hier erscheinen dürfen: 
 

Fabian Czyszczon              
Nadim Chahrour               
Alexandra Decker                     
Rafael Diaz                                                 
Diego Diaz                                
Anne-Sophie Forche                          
Nele Glawion                                   
Robert Gleißner                       
Justin Glinowiecki                      
Annemarie Gonta                      
Linus Hartmann                               
Jonathan Heine     
Cedrick Heins                            
Cristof Heins                                       

Nadine Jäger   
Anna-Luisa Koch                        
Jasmine Pflugradt        
Rebecca Rohrbach                     
Katharina Rupp                           
Vivien-Victoria Schaffarczyk    
Maura Sorgatz                           
Sebastian Tkacz                         
Gina-Maria Urbschat                   
Cecilia Wenzel                           
Jasmin Wilder                            
Alexander Toby Wolf                  
Paula Zeiler             

Begleiten wir die Kommunionkinder und ihre Eltern mit unserem Gebet. 

Wir wollen vor den Sommerferien bereits mit der Planung des neuen Kurses beginnen. Damit dies 
mit Ruhe und gut vorbereitet geschehen kann, möchte ich alle, die konkret an der Mitarbeit 
interessiert sind, zu einem ersten Treffen einladen,  

am Donnerstag, dem 15. Mai 2008, um 19:00 Uhr 
in meinem Büro in Herz Jesu, Brunowstr. 37, Tegel. 

„Alte Hasen“ sind ebenso willkommen wie Interessierte, denen ein gemeindekatechetisches Modell 
am Herzen liegt. Besonders Mut machen möchte ich den Müttern und Vätern der dann aktuellen 
Kommunionkinder. Für den neuen Erstkommunionkurs sind Kinder vorgesehen, die bis zum Herbst 
8 Jahre alt sind. 

Elisabeth Mitter
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Sonntagsmessen: St. Joseph (17.00 Uhr, Sa) – Herz-Jesu (9.00 / 19.00 Uhr) – St. Marien (11.00 Uhr) 
 

OSTERZEIT – ZEIT DER FREUDE 

Nachdem die Osteroktav und der Weiße Sonntag vorbei sind, befinden wir uns nun mitten in der 
Osterzeit, die ihre Vollendung am Pfingsttag findet. Die Osterzeit wird in der Kirche als ein großer 
Tag gefeiert, an dem die Kirche in nicht enden wollender Freude ihre Erlösung durch Kreuz und 
Auferstehung feiert. Die Osterzeit ist geprägt vom häufigen Singen des Halleluja und während dieser 
ganzen fünfzigtägigen Zeit brennt die Osterkerze im Kirchenraum in den gottesdienstlichen Feiern, 
als Zeichen für Jesus Christus, dem Licht der Welt, der die Finsternis des Todes überwunden hat. 

Die Freude und der Jubel darüber drücken sich über die Musik besonders gut in einer TOCCATA 
aus. Toccata ist eine der ältesten Bezeichnungen für Instrumentalstücke, speziell für 
Tasteninstrumente (italienisch „toccare“ = schlagen). Diese Stücke sind meist von festlichem, 
mächtigem Charakter und spielerischer Virtuosität geprägt.  

So erklingen in der Osterzeit am Ende der Sonntagsgottesdienste bekannte und berühmte 
Orgeltoccaten verschiedener Komponisten. 

(Leider können aufgrund der klanglichen Möglichkeiten nicht alle Stücke an allen Orgeln unserer 
Pfarrei realisiert werden. Darauf wird durch die Angabe „nur in Herz Jesu“ aufmerksam gemacht.) 

 

April 2008 

3. Sonntag der Osterzeit, 5./6. April  
Orgelmusik zum Auszug: TOCCATA in F von D. Buxtehude (BuxWV 157) 

Buxtehude (1637-1707) ist einer der wichtigsten Vertreter der norddeutschen Orgelschule des 
Barock. In seiner Toccata in F zeigen sich maßgebende Stilmerkmale, die zur Entwicklung 
dieser Gattung beigetragen haben. 

In St. Marien  singt zum Familiengottesdienst der Halleluja-Jubelkreis. 
 
4. Sonntag der Osterzeit, 12./13. April  
Orgelmusik zum Auszug: TOCCATA in d von J. S. Bach (BWV 565) 

Das wohl bekannteste und beliebteste Werk von Bach (1685-1750). Doch wurden in letzter 
Zeit vermehrt Zweifel an der Urheberschaft Bachs geäußert. 
Es stehen mehrere Theorien im Raum (so soll dieses Werk z.B. eine aufgeschriebene 
Improvisation des Meisters sein, andere schreiben es J. P. Kellner zu). Sicher ist momentan 
nur, dass es keinen Beweis für oder gegen eine Theorie gibt und so wird die berühmteste 
Toccata in der neuen Bach-Ausgabe immer noch als ein Werk Bachs geführt.  
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5. Sonntag der Osterzeit, 19./20. April (mit Gesangsolist) 
Orgelmusik zum Auszug: TOCCATA in D von N. J. Lemmens (nur in Herz Jesu) 

Mit Lemmens (1823-1881) betreten wir den Boden der Romantik. Der Organist und Komponist 
erlangte eine große Breitenwirkung, die weit über seine belgische Heimat hinausreichte, so 
gehörte Widor zu seinen Schülern und in Mechelen gründete er 1878 eine Ecole 
Interdiocésaine de Musique Religieuse. Durch seine eigentliche Bezeichnung seiner Toccata 
als Fanfare hat er die Wirkung einer solchen nachgeahmt und so einen schnell eingängigen 
und häufig gespielten Ohrwurm komponiert. 

Auch ist an diesem Sonntag, der „Cantate“ genannt wird (Cantate Domino = Singet dem Herrn), 
Sibylle Schlake als Gesangsolistin zu hören.  
 

6. Sonntag der Osterzeit, 26./27. April  
Orgelmusik zum Auszug: TOCCATA in G von Th. Dubois 

Dubios (1837-1924), ein französischer Komponist, schrieb mit diesem Werk eine famose 
Toccata und baute auf Modellen wie der urbekannten F-Dur-Toccata von Widor und dem Final 
aus Guilmants 1. Orgelsonate auf. 

 
 

Mai 2008 

7. Sonntag der Osterzeit, 3./4. Mai  
Orgelmusik zum Auszug: TOCCATA in h von E. Gigout (nur in Herz Jesu) 

Der letzte Sonntag der Osterzeit wird musikalisch von Gigout´s Toccata h - moll begleitet. Der 
von 1844-1925 lebende französische Komponist legte die Toccata eher untypisch an. So fängt 
sie sehr verhalten an und steigert sich in Lautstärke und Spielfigur bis zum Ende stetig, was 
bestimmt auch dem Stück einen Bekanntheitsgrad verliehen hat. 
 

Pfingsten, 11. Mai  
Orgelmusik zum Auszug: TOCCATA in F von Ch. M. Widor (nur in Herz Jesu) 

Neben Bachs Toccata in d ist der Finalsatz aus der 5. Orgelsymphonie von  Widor (1844-
1937) eines der bekanntesten Werke der Orgelmusik. In den Symphonien, insgesamt hat er 
zehn komponiert, zeigt Widor sich auf dem Höhepunkt seiner kompositorischen Meisterschaft. 
Er demonstriert seine meisterhafte Beherrschung des Instruments durch großartige 
Klangwirkungen und raffinierte Satztechniken, die Beherrschung der großen Form in Sätzen 
von monumentalen Ausmaßen. Hiervon ist die Fünfte Symphonie, auch wegen der 
Schlusstoccata, die bekannteste. 

 

Dreifaltigkeitssonntag, 18. Mai (mit Kirchenchor)  
Der Dreifaltigkeitssonntag eröffnet die Reihe der normalen Sonntage, die weder zur Oster- noch zur 
Weihnachtszeit gehören. An diesem Sonntag wird das innere Leben des dreifaltigen Gottes 
betrachtet. Dieses Fest wird umrahmt mit Chormusik unseres Kirchenchores (im 
Abendgottesdienst Herz Jesu). 
 

6. Sonntag im Jahreskreis, 24./25. Mai (Orgelimprovisation) 
Die Orgelimprovisationen zur Kommunion und zum Auszug verarbeiten musikalische Themen aus 
den Gesängen des gregorianischen Chorals des jeweiligen Sonntags. 
 

- Änderungen vorbehalten - 
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Kirchenmusikalische Gruppen 

 
- Kirchenchor      - Halleluja-Jubelkreis 
- Choralschola     - Kantorenschulung 
 
Alle Gruppen würden sich über neue Mitglieder sehr freuen und laden zum Mitsingen recht 
herzlich ein. 

Ansprechpartner: Kirchenmusiker Christian Müller, Tel.: 030/ 340 99 300 
mueller.orgelpunkt@gmx.de / www.christianmueller-organist.de 

 

Restaurierung der Steinmeyer-Orgel aus 1929 in Herz Jesu 
 

Aktueller Stand Spendenkonto: 20.570 € 
 
Details zum Spendenprojekt im Internet unter www.christianmueller-organist.de   

Es können gegen eine Spende von 10 € folgende CDs erworben werden: 
• Vol.1: Konzertante Orgelimprovisationen  
• Vol.2: Orgelbenefizkonzert  

Die CDs sind erhältlich über Christian Müller persönlich oder über eine Bestellung in den Pfarrbüros 
der Kirchengemeinde. 
 

Konzert in der Osterzeit 
 

Der Kammerchor „Leo Wistuba“ lädt Sie recht herzlich zum Konzert 
am Sonntag, 13.04.08, ab 17.00 Uhr in die Herz Jesu - Kirche ein. 

Der Kammerchor „Leo Wistuba“ Hennigsdorf stellt sich vor:  

Es gehörte schon eine Menge Mut dazu, 1962 in einer Industriestadt wie Hennigsdorf ein 
Doppelquartett für klassischen Gesang zu gründen. Und diese Vision hatte Leo Wistuba, 
Konzertsänger und Gesangspädagoge an der Humboldt-Universität zu Berlin. Unter seiner Leitung 
(1962-1993) entwickelte sich der Kammerchor Hennigsdorf zu einem viel beachteten Ensemble mit 
anspruchsvollem Repertoire. Peter Arndt, aus den Reihen des Chores (bis 2002), und Wolfram 
Teßmer (Sänger und Kirchenmusiker - jetzt Rundfunkchor Berlin) führten diese Arbeit erfolgreich 
fort. Daran konnte der erfahrene Gesangspädagoge und Chorleiter Andreas Wiedermann 
anknüpfen, als er sich 2005 für diesen Chor entschied. Heute gehören zum Kammerchor 36 
Sängerinnen und Sänger. Zahlreiche Konzerte und Wettbewerbe bestritten sie im In- und Ausland, 
so u.a.  

1985  Händelfestspiele in Halle mit „Funeral Anthem“ 
1991  Internationaler Chorwettbewerb in Verona: Prädikat „Sehr gut“  
1996  Chorwettbewerb „Orlando di Lasso“ in Rom, Silbermedaille und Pokal 
2005  Konzert im Kammermusiksaal der Philharmonie Berlin  

Das Repertoire ist breit gefächert und reicht von geistlicher und weltlicher Chorliteratur des 
Mittelalters bis zur Gegenwart, von internationaler Volklore bis zu interessanten neuen Sätzen alter 
Volksweisen. 
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Unsere Gottesdienste 
 
Samstag 
05.04. 

Gedenktag des Hl. Vinzenz Ferrer  

 17.00 Uhr Vorabendmesse 
 

St. Joseph 

Sonntag 
06.04. 

3. Sonntag der Osterzeit (Jubilate)  

 09.00 Uhr Heilige Messe, anschl. Trödelcafé Herz Jesu 
 11.00 Uhr Familiengottesdienst mit dem 

  Halleluja-Jubelkreis, anschl. Frühschoppen  
St. Marien 

 19.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
 Kollekte: Für unsere Kirchenmusik 

 
 

Montag 
07.04. 

Fest des Hl. Baptist de la Salle  

 08.15 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 
 09.00 Uhr Heilige Messe 

 
Herz Jesu 

Dienstag 
08.04. 

der 3. Osterwoche  

 09.00 Uhr Heilige Messe 
 

St. Joseph 

Mittwoch 
09.04. 

der 3. Osterwoche 
 

 

 09.15 Uhr Rosenkranz St. Marien 
 09.45 Uhr Heilige Messe, anschl. Seniorenfrühstück St. Marien 

 
Donnerstag 
10.04. 

der 3. Osterwoche  

 08.15 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 
 09.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
 08.30 Uhr Rosenkranzgebet St. Joseph 
 09.00 Uhr Heilige Messe  

 
St. Joseph 

Freitag 
11.04. 

Fest des Hl. Stanislaus von Krakau  

 08.15 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 
 09.00 Uhr Heilige Messe 

  Eucharistische Anbetung bis 12.00 Uhr 
Herz Jesu 

 17.00 Uhr Rosenkranzgebet St. Marien 
 17.30 Uhr Eucharistische Anbetung  St. Marien 
 18.00 Uhr Heilige Messe St. Marien 
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Samstag 
12.04. 

der 3. Osterwoche  

 17.00 Uhr Vorabendmesse 
 

St. Joseph 

Sonntag 
13.04. 

4. Sonntag der Osterzeit (Misericordias) 
Weltgebetstag um geistliche Berufe 

 

 09.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
 10.00 Uhr      Heilige Messe, anschl. Gemeindefrühstück St. Joseph 
 11.00 Uhr Heilige Messe  St. Marien 
 19.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
 Kollekte: Für das Gemeindeprojekt Satkhira  

 
 

Montag 
14.04. 

der 4. Osterwoche  

 08.15 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 
 09.00 Uhr Heilige Messe 

 
Herz Jesu 

Dienstag 
15.04. 

der 4. Osterwoche  

 09.00 Uhr Heilige Messe 
 

St. Joseph 

Mittwoch 
16.04. 

der 4. Osterwoche  

 09.15 Uhr Rosenkranzgebet St. Marien 
 09.45 Uhr Heilige Messe, anschl. Seniorenfrühstück 

 
St. Marien 

Donnerstag 
17.04. 

der 4. Osterwoche  

 08.15 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 
 09.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
 08.30 Uhr      Rosenkranzgebet St. Joseph 
 09.00 Uhr      Heilige Messe St. Joseph 
 15.00 Uhr      Heilige Messe, anschl. Seniorenkaffee St. Agnes 

 
Freitag 
18.04. 

der 4. Osterwoche  

 08.15 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 
 09.00 Uhr Heilige Messe 

  Eucharistische Anbetung bis 12.00 Uhr 
Herz Jesu 

 17.00 Uhr Rosenkranzgebet St. Marien 
 17.30 Uhr Eucharistische Anbetung  St. Marien 
 18.00 Uhr Heilige Messe 

 
 
 
 

St. Marien 
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Samstag 
19.04. 

der 4. Osterwoche – Gedenktag des Hl. Papst Leo IX. 
 

 

 17.00 Uhr Vorabendmesse 
 

St. Joseph 

Sonntag 
20.04. 

5. Sonntag der Osterzeit (Cantate)  

 09.00 Uhr Heilige Messe, anschl. Trödelcafé Herz Jesu 
 11.00 Uhr Heilige Messe mit Gesangsolist St. Marien 
 19.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
 Kollekte: Für Anschaffungen unserer Pfarrbücherei  

 
 

Montag 
21.04. 

der 5. Osterwoche  

 08.15 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 
 09.00 Uhr Heilige Messe 

 
Herz Jesu 

Dienstag 
22.04. 

der 5. Osterwoche  

 09.00 Uhr Heilige Messe 
 

St. Joseph 

Mittwoch 
23.04. 

Fest des Hl. Adalbert von Prag 
 

 

 09.15 Uhr Rosenkranzgebet St. Marien 
 09.45 Uhr Heilige Messe, anschl. Seniorenfrühstück 

 
St. Marien 

Donnerstag 
24.04. 

Gedenktag des Hl. Fidelis von Sigmaringen  

 08.15 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 
 09.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
 08.30 Uhr Rosenkranzgebet St. Joseph 
 09.00 Uhr Heilige Messe 

 
St. Joseph 

Freitag 
25.04. 

Fest des Hl. Evangelisten Markus  

 08.15 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 
 09.00 Uhr Heilige Messe 

  Eucharistische Anbetung bis 12.00 Uhr 
Herz Jesu 

 17.00 Uhr Rosenkranzgebet St. Marien 
 17.30 Uhr Eucharistische Anbetung St. Marien 
 18.00 Uhr Heilige Messe 

 
 
 
 
 
 

St. Marien 
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Samstag 
26.04. 

der 5. Osterwoche  

 10.00 Uhr Feier der Hl. Erstkommunion 
Kollekte: Diasporaopfer der Erstkommunionkinder 

Herz Jesu 
 

 17.00 Uhr Vorabendmesse 
 

St. Joseph 

Sonntag 
27.04. 

6. Sonntag der Osterzeit (Rogate)  

 09.00 Uhr Dankgottesdienst der Erstkommunionkinder  Herz Jesu 
 11.00 Uhr Heilige Messe  St. Marien 
 19.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
 Kollekte: Zur Finanzierung der Konzerte in unseren Kirchen 

 
 

Montag 
28.04. 

Gedenktag des Hl. Peter Chanel  

 08.15 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 
 09.00 Uhr Heilige Messe 

 
Herz Jesu 

Dienstag 
29.04. 

Fest der Hl. Katharina von Siena  

 09.00 Uhr Heilige Messe 
 

St. Joseph 

Mittwoch 
30.04. 

Gedenktag des Hl. Papst Pius V.  

 09.15 Uhr Rosenkranzgebet St. Marien 
 09.45 Uhr Heilige Messe, anschl. Seniorenfrühstück St. Marien 
 17.00 Uhr Vorabendmesse St. Joseph 

 
Donnerstag 
01.05. 

HOCHFEST CHRISTI HIMMELFAHRT 
Gebotener Feiertag 

 

 09.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
 11.00 Uhr Heilige Messe St. Marien 
 19.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
 Kollekte: Zur Kostendeckung des Pfarrbriefes 

 
 

Freitag 
02.05. 

Fest des Hl. Athanasius  

 08.15 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 
 09.00 Uhr Heilige Messe 

  Eucharistische Anbetung bis 12.00 Uhr 
Herz Jesu 

 17.00 Uhr Mainandacht St. Marien 
 17.30 Uhr Eucharistische Anbetung  St. Marien 
 18.00 Uhr Heilige Messe 

 
St. Marien 
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Samstag 
03.05. 

Fest der Hl. Apostel Philippus und Jakobus  

 17.00 Uhr Vorabendmesse 
 

St. Joseph 

Sonntag 
04.05. 

7. Sonntag der Osterzeit (Exaudi)  

 09.00 Uhr Heilige Messe, Trödelcafé Herz Jesu 
 11.00 Uhr Familiengottesdienst, anschl. Frühschoppen St. Marien 
 19.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
 Kollekte: Für die katholischen Kindertagesstätten 

 
 

Montag 
05.05. 

Gedenktag des Hl. Godehard  

 08.15 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 
 09.00 Uhr Heilige Messe 

 
Herz Jesu 

Dienstag 
06.05. 

der 7. Osterwoche  

 09.00 Uhr Heilige Messe St. Joseph 
 18.00 Uhr Maiandacht Herz Jesu 

 
Mittwoch 
07.05. 

der 7. Osterwoche  

 09.15 Uhr Rosenkranzgebet St. Marien 
 09.45 Uhr Heilige Messe, anschl. Seniorenfrühstück 

 
St. Marien 

Donnerstag 
08.05. 

der 7. Osterwoche  

 08.15 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 
 09.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
 08.30 Uhr Maiandacht St. Joseph 
 09.00 Uhr Heilige Messe 

 
St. Joseph 

Freitag 
09.05. 

der 7. Osterwoche 
 

 

 08.15 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 
 09.00 Uhr Heilige Messe 

  Eucharistische Anbetung bis 12.00 Uhr 
Herz Jesu 

 17.00 Uhr Maiandacht St. Marien 
 17.30 Uhr Eucharistische Anbetung  St. Marien 
 18.00 Uhr Heilige Messe St. Marien 

 
Samstag 
10.05. 

der 7. Osterwoche  

 17.00 Uhr Vorabendmesse 
 

St. Joseph 
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Sonntag 
11.05. 

PFINGSTSONNTAG  
Das Hohe Pfingstfest 

 

 09.00 Uhr Heilige Messe  Herz Jesu 
 11.00 Uhr Heilige Messe St. Marien 
 19.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
 Kollekte: RENOVABIS zur Linderung der Not der 

Menschen in Ost- und Südosteuropa 
 

 

Montag 
12.05. 

PFINGSTMONTAG 
Gebotener Feiertag 

 

 10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst Schwedenhaus 
 11.00 Uhr Heilige Messe St. Marien 
 19.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 

 
Dienstag 
13.05. 

Gedenktag unserer Lieben Frau von Fatima  

 09.00 Uhr Heilige Messe St. Joseph 
 18.00 Uhr Maiandacht Herz Jesu 

 
Mittwoch 
14.05. 

der 6. Woche im Jahreskreis  

 09.15 Uhr Rosenkranzgebet St. Marien 
 09.45 Uhr Heilige Messe, anschl. Seniorenfrühstück 

 
St. Marien 

Donnerstag 
15.05. 

der 6. Woche im Jahreskreis  

 08.15 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 
 09.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
 08.30 Uhr Maiandacht St. Joseph 
 09.00 Uhr Heilige Messe St. Joseph 
 15.00 Uhr Heilige Messe, anschl. Seniorenkaffee St. Agnes 

 
Freitag 
16.05. 

Gedenktag des Hl. Johannes Nepomuk  

 08.15 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 
 09.00 Uhr Heilige Messe 

  Eucharistische Anbetung bis 12.00 Uhr 
Herz Jesu 

 17.00 Uhr Maiandacht St. Marien 
 17.30 Uhr Eucharistische Anbetung  St. Marien 
 18.00 Uhr Heilige Messe St. Marien 

 
Samstag 
17.05. 

der 6. Woche im Jahreskreis  

 17.00 Uhr Vorabendmesse  
 

St. Joseph 
 
 



Unsere Gottesdienste 

 

13

 
Sonntag 
18.05. 

HOCHFEST DER HEILIGSTEN DREIFALTIGKEIT 
 

 

 09.00 Uhr Heilige Messe, anschl. Trödelkaffee Herz Jesu 
 11.00 Uhr Heilige Messe  St. Marien 
 19.00 Uhr Heilige Messe (es singt der Kirchenchor) Herz Jesu 
 Kollekte: Für den Katholikentag 

 
 

Montag 
19.05. 

der 7. Woche im Jahreskreis  

 08.15 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 
 09.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 

 
Dienstag 
20.05. 

Gedenktag des Hl. Bernhardin von Siena  

 09.00 Uhr Heilige Messe St. Joseph 
 18.00 Uhr Maiandacht Herz Jesu 

 
Mittwoch 
21.05. 

Gedenktag des Hl. Hermann Josef  

 09.15 Uhr Rosenkranzgebet St. Marien 
 09.45 Uhr Heilige Messe, anschl. Seniorenfrühstück St. Marien 
 17.00 Uhr Vorabendmesse 

 
St. Joseph 

Donnerstag 
22.05. 

HOCHFEST DES LEIBES UND BLUTES CHRISTI 
FRONLEICHNAM 
Gebotener Feiertag (kath. Schüler haben schulfrei) 

 
 
 

 09.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
 11.00 Uhr Kindermesse, anschl. Kinderaktion 

 
St. Marien 

Freitag 
23.05. 

der 7. Woche im Jahreskreis 
 

 

 08.15 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 
 09.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
 17.00 Uhr  Maiandacht St. Marien 
 17.30 Uhr Eucharistische Anbetung St. Marien 
 18.00 Uhr Heilige Messe St. Marien 

 
Samstag 
24.05. 

der 7. Woche im Jahreskreis 
 

 

 17.00 Uhr Vorabendmesse St. Joseph 
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Sonntag 
25.05. 

8. Sonntag im Jahreskreis  

 10.00 Uhr Heilige Messe und Fronleichnamsprozession St. Marien 
 19.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
 Kollekte: „Pro Vita“-Kollekte für in Not und 

Ausweglosigkeit geratene werdende Mütter 
 

 

Montag 
26.05. 

Fest des Hl. Philipp Neri 
 

 

 08.15 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 
 09.00 Uhr Heilige Messe  Herz Jesu 

 
Dienstag 
27.05. 

Gedenktag des Hl. Augustinus von Canterbury  

 09.00 Uhr Heilige Messe St. Joseph 
 18.00 Uhr Maiandacht 

 
Herz Jesu 

Mittwoch 
28.05. 

der 8. Woche im Jahreskreis  

 09.15 Uhr Rosenkranzgebet St. Marien 
 09.45 Uhr Heilige Messe, anschl. Seniorenfrühstück 

 
St. Marien 

Donnerstag 
29.05. 

der 8. Woche im Jahreskreis  

 08.15 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 
 09.00 Uhr  Heilige Messe Herz Jesu 
 08.30 Uhr Maiandacht St. Joseph 
 09.00 Uhr Heilige Messe St. Joseph 

 
Freitag 
30.05. 

HOCHFEST DES HEILIGSTEN HERZENS JESU 
Patrozinium Herz-Jesu-Kirche 

 

 17.00 Uhr Eucharistische Anbetung  Herz Jesu 
 18.00 Uhr Festhochamt 

 
Herz Jesu 

Samstag 
31.05. 

Unbeflecktes Herz Mariä  

 17.00 Uhr Vorabendmesse 
 

St. Joseph 

Sonntag 
01.06. 

9. Sonntag im Jahreskreis  

 09.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
 11.00 Uhr Familiengottesdienst, anschl. Frühschoppen St. Marien 
 19.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
 Kollekte: Für die Bastelkreise unserer Gemeinde 
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Termine und Veranstaltungen 
 

 
 
 
 
 
 

Mittwoch 02.04. 18.00 Herz Jesu Kolping: Besuch  des 
Feuerwehrmuseums Tegel 

Montag 07.04. 19.00 St. Joseph Kolping: Nacharbeit zur Enzyklika 

Donnerstag 10.04. 19.00 Herz Jesu Tegeler Glaubensgespräche: Dein Reich 
komme 

Samstag 12.04. 10.00 St. Marien Frühjahrsputz in Kirche und Pfarrhaus  

Dienstag 15.04. 20.00 St. Joseph Elternkreis: Symbolik in der Liturgie 

Donnerstag 17.04. 19.30 Herz Jesu Sitzung des Pfarrgemeinderates 

Freitag 18.04. 19.00 St. Marien Bibelgespräch:  
Psalm 16, 1-11 

Samstag 19.04. 10.00 St. Marien Elternkreis: Stadtführung 
 

Montag 21.04. 19.00 St. Joseph Kolping: Der Frühling ist über dem Land 

Freitag 25.04.  St. Marien OFF Fahrt nach Wittenberg 
 

Montag 28.04. 15.00 St. Marien Seniorentreff 
 

30.04.-04.05.  St. Marien Elternkreis: Harzwanderung 
 

Montag 05.05. 19.00 St. Joseph Religiöses Gespräch mit 
Herrn Pfarrer Mikulski 

Freitag 16.05. 19.00 St. Marien Bibelgespräch: 
Matthäus 6, 24-34 

Sonntag 18.05.  St. Marien Elternkreis: Gottesdienst  
im Umland 

Dienstag 20.05. 20.00 St. Joseph Elternkreis: Diskussion um das 
christliche Dogma 

Montag 26.05. 15.00 St. Marien Seniorentreff 
 

Freitag 30.05.  St. Marien OFF: Nachtwanderung 
 

Samstag 31.05. 18.00 Hedwigs-Friedhof 
Allerheiligenkapelle 

Vorabendmesse  
nach dem Umbau 



Berichte 

 

16

Rückblick Firmung 
 
Am 1. November des vergangenen Jahres machten sich junge Menschen unserer Gemeinde in 
einem Vierteljahres-Crash-Course auf den Weg der Firmvorbereitung. 
Am 2. März 2008 war es dann soweit: 33 Jugendliche empfingen in der Kirche St. Rita, 
Reinickendorf, durch Weihbischof Wolfgang Weider das Sakrament der Firmung. Unsere Gemeinde 
nutzte so die Möglichkeit, sich noch kurzfristig dem gesamten Kooperationsverbund im Pastoralen 
Raum Süd anzuschließen. Dazu gehören jetzt St. Rita, St. Bernhard, St. Marien (Klemkestr.) und 
Herz Jesu.  
Mit Hilfe unserer Pastoralassistentin im Dekanat Esther Göbel gelang es uns, auf einen fahrenden 
Zug aufzuspringen, denn der größte Teil der Koop war schon ein halbes Jahr dabei. Leider kam ein 
in heutiger Zeit praktiziertes gemeindekatechetisches Modell, in dem in der Gemeinde Aktive in der 
Vorbereitung mitwirken, nicht vor. Denn mit von der Partie waren noch Pfarrer Mikulski und ich als 
Gemeindereferentin. Was uns Erwachsenen möglicherweise Bauchschmerzen gemacht haben mag, 
war für die Jugendlichen, soweit es mir bekannt ist, kein Problem. 
Von denen bekamen wir durchweg ein positives Echo, wegen der Kürze und vielleicht weil sie so der 
Firmvorbereitung und dem in der Schule anstehenden MSA (Mittleren Schulabschluss) 
gleichermaßen gerecht werden konnten. Die fanden es Klasse, dass es eine gewisse 
Wahlmöglichkeit gab. Denn sie konnten aus 4 Themengebieten jeweils 2 wählen, für die sie sich 
interessierten oder die besser in ihren Terminkalender passten. Dadurch war es zwar für uns leider 
schlecht einzuschätzen, ob keiner, zehn oder alle zu einem Termin da sein würden und bereitete 
zuweilen kleinere (Raum-)Probleme. Heimlich machten sie sich einen Spaß daraus, unsere 
Stempelsymbole für ihren Firmpass zu sammeln, Pfr. Mikulski = Bärchen (war sehr beliebt!), Esther 
Göbel = Pinguin, Ich = Ratte. Durch die Gemeinschaftstage war es dann auch möglich, Kontakt zu 
den übrigen Firmbewerbern des Pastoralen Raums zu bekommen, insgesamt 58. Inwieweit das 
wirklich stattgefunden hat, mag bezweifelt werden.  
Mir bleibt der Eindruck von interessierten Jugendlichen, die durchaus Fragen an uns Erwachsene 
und nicht zuletzt an die Kirche haben und auch gerne Kirche gestalten möchten. Regeln sind sehr 
wohl gesucht und gewünscht, verhasst sind platte Antworten auf schwierige Fragen! Sie haben neue 
und andere Ideen, weichen teilweise auch vom Tradierten ab. Ich denke, wir täten gut daran, 
Jugendliche mehr zu hören und gestalten zu lassen, auch wenn sie momentan nicht die eifrigsten 
Kirchgänger sind. Auch wenn deren Vorstellungen so gar nicht den unseren entsprechen, heißt es 
längst nicht, dass sie falsch sind! Wer sagt uns beispielsweise, ob für die Jugend von heute es das 
richtige Modell ist, sie an ihren kleinen Gemeindestandort binden zu wollen oder Gruppenstunden zu 
organisieren? Wichtiger scheinen mir die Fragen nach unserer Glaubwürdigkeit, welches Bild wir 
selbst von Kirche zeigen. Sind wir noch ansprechend? Begeisternd? 

Elisabeth Mitter 
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Dekanatstag, am 15. Juni 2008 
 

 „Wenn also jemand in Christus ist, dann ist er eine neue Schöpfung: 
Das Alte ist vergangen, Neues ist geworden“    2  Kor  5,17 

Der Dekanatsrat lädt sehr herzlich zu diesem Dekanatstag ein, um 

11.00 Uhr ins Fontanehaus zum Festhochamt mit Chormusik und um 
11.00 Uhr zum Familiengottesdienst in St. Martin mit Schwerpunkt für Kinder, 

um miteinander ein schönes und buntes Fest des Glaubens im Dekanat zu feiern. 

Jeder ist beim Mitgestalten willkommen und alle zum Mitfeiern eingeladen! 
Nach den beiden Gottesdiensten ist ein buntes Nachmittagsprogramm auf der großen Bühne im 
Fontanehaus unter Mitgestaltung aller Gemeinden geplant. Für Kinder und Jugendliche könnten der 
nahe Sportplatz oder die Räume der Pfarrei für Spiele oder Turniere genutzt werden. Den Abschluss 
des Tages bildet eine kleine Andacht, die noch einmal zur Sammlung einlädt. 
Der Dekanatsrat wird den Tag in Bezug auf Ablauf und Inhalt koordinieren. Anfragen und Hinweise 
geben Sie bitte zu Händen des Vorbereitungsteams unter der Adresse von St. Martin am 
Wilhelmsruher Damm. 
Auf ein gutes Gelingen! 

Kordula Keuchel 
 

 

Der Antik – Trödel – Markt 
für die Renovierung der Herz Jesu - Kirche geht weiter 

Wir suchen gut erhaltene Haushaltsgegenstände, Dekosachen, 
Spielsachen und Kleinmöbel (Kleinmöbel bitte mit Absprache), keine Bücher 

Öffnungszeiten im  II. Quartal 2008 (jeweils sonntags 10.00 bis 13.00 Uhr) 
   im April  Mai  Juni 
       6.04.   4.05. 15.06. 
    20.04. 18.05 29.06. 

im St. Bernhard-Raum, Brunowstraße 37 (Eingang über den Hof im Untergeschoss der Caritas) 

Besuchen Sie auch unser Trödel-Café mit Frühschoppen. Hierzu wird herzlich eingeladen! 

Spenden für den „Antik-Trödel-Markt“ werden bei Fam. Nießing Tel. 433 4037 oder in den üblichen 
Bürostunden in Herz Jesu entgegengenommen. 

 

 
Da Ort und Zeit in der Advents- und Weihnachtsausgabe des Gemeindebriefes nicht abgedruckt 
waren, wird an dieser Stelle gerne ergänzt: 

Tegeler Glaubensgespräche für jedermann 
immer am 2. Donnerstag des Monats, 19.00 – 21.00 Uhr, Konferenzräume Herz Jesu 

Die aktuellen Themen finden Sie immer unter „Termine und Veranstaltungen“. 
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Ökumene - eine Herausforderung 
 

Der Begriff Ökumene meint im weitesten Sinn die ganze bewohnte Erde. Letztlich geht es darum, 
dass in dieser unserer Welt, die Einheit und Gemeinschaft der Schöpfung mit Gott sichtbare 
Wirklichkeit wird. Im engeren Sinn geht es um eine Bewegung von Christen, die die verloren 
gegangene Einheit der einen, heiligen, katholischen (d.h. Raum und Zeit umfassenden) und 
apostolischen Kirche wiederherzustellen versucht. 
Wie kann das gehen? Was können wir - als Einzelne und als Gemeinde - tun? 
Zwischen der Gemeinde St. Joseph und der Evangelischen Hoffnungskirche besteht seit 
Jahrzehnten der Brauch, uns zu ökumenischen Gottesdiensten zu versammeln und zum 
gemeinsamen Gebet. Im ökumenischen Glaubensgesprächskreis und in Gemeindeseminaren 
lassen wir uns von der Heiligen Schrift leiten, indem wir uns des Gemeinsamen unseres Glaubens 
vergewissern, woraus dann auch im Alltag Gemeinsamkeiten erwachsen. Abgrenzen oder gar 
ausgrenzen: das ist nicht unser Weg. 
Die verbleibenden Unterschiede im Glaubensverständnis der Konfessionen blenden wir nicht aus, 
aber wir versuchen einander zu verstehen, Missverständnisse aufzuklären, damit wir im Glauben 
einander näher kommen. 
Die Älteren unter uns haben gelernt: Ein beziehungsloses Nebeneinander schließt immer schon die 
Option für ein Gegeneinander ein. Nur ein Miteinander / Füreinander kann den Weg zur Einheit der 
Kirchen ebnen! 
Es stellt sich die Frage: Sollten wir das Anliegen der Wiederherstellung der Einheit der Kirche nicht 
lieber den Kirchenleitungen überlassen und uns darauf beschränken, treue Glieder der je eigenen 
Gemeinde zu sein bzw. zu werden? 
Warum also sollten wir (die Einzelnen sowohl wie die Gemeinden) die Einheit der Kirche zu unserem 
Anliegen machen? 
In seinem Abschiedsgebet im 17. Kapitel des Johannes – Evangeliums trägt Jesus dem Vater sein 
Herzensanliegen vor: „Alle sollen eins sein: wie du, Vater, in mir bist und ich in dir bin, sollen auch 
sie in uns eins sein, damit die Welt glaubt, dass du mich gesandt hast“ (Joh 17,21). Jesus geht es 
um das Heil der ganzen Welt, um die Gemeinschaft der Menschen mit Gott. Dies zu bezeugen, eben 
darin besteht der Dienst der einen heiligen katholischen und apostolischen Kirche! Zu diesem Dienst 
an der Einheit sind wir alle berufen! 

Norbert  Rahmel 
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Unsere Jubilare 
Wir gratulieren zum Geburtstag 

und wünschen Gottes reichen Segen! 
 

April  2008 
 

01.04. 
01.04. 
02.04.  
05.04. 
07.04. 
09.04. 
09.04. 
12.04. 
12.04. 
15.04. 
15.04. 
16.04 
16.04.
.  
 

Marx, Aurelia 
Göser, Friedrich 
Ertelt, Wolfgang 
Haese, Gerhard 
Hinzmann, Herbert 
Geppert, Anna 
Fleischer, Gerda 
Politowski, Alois 
Beringer, Ingo 
Heinrich, Dorothea 
Rüther, Wilhelm 
Kumpert, Hildegard 
Heinau, Christa 

86 Jahre 
70 Jahre 
75 Jahre 
84 Jahre 
75 Jahre 
91 Jahre 
86 Jahre 
80 Jahre 
70 Jahre 
75 Jahre 
75 Jahre 
82 Jahre 
70 Jahre 

18.04. 
19.04. 
19.04. 
19.04. 
20.04. 
 
20.04. 
24.04. 
25.04. 
28.04.  
30.04. 
30.04. 

Magiera, Horst 
Woiwoda, Irmgard 
Dilba, Gisela 
Meinecke, Regina 
Neumann-Mothill, 
Elisabeth-Charlo 
Bednarski, Marianne 
Becker, Hedwig 
August, Lucie 
Rattun, Margarete 
Herschleb, Hildegard 
Messner, Gerhard 

75 Jahre 
93 Jahre 
70 Jahre 
82 Jahre 
97 Jahre 
 
70 Jahre 
99 Jahre 
86 Jahre 
86 Jahre 
85 Jahre 
83 Jahre 
 
 
 
 

Mai  2008 
 
01.05. 
01.05. 
03.05. 
08.05. 
09.05. 
10.05. 
11.05. 
12.05. 
12.05. 
13.05. 
13.05.
13.05. 
13.05. 
14.05. 
14.05. 
14.05. 
 

Eichhorn, Maria 
Riedel, Ernst 
Goldbeck, Meta 
Großmann, Theodora 
Roth, Norbert 
Bittner, Lieselotte 
Klinik, Florentina 
Ulrich, Gertrud  
Szukal, Joachim 
Brunnerova, Marie 
Kakuschke, Rita 
Zappel, Elisabeth 
Klöck, Ingelore 
Ostrowski, Gerhard 
Müller, Liesbeth 
Hoberg, Ellen 

88 Jahre 
92 Jahre 
93 Jahre 
75 Jahre 
75 Jahre 
89 Jahre 
70 Jahre 
87 Jahre 
75 Jahre 
82 Jahre 
70 Jahre 
92 Jahre 
80 Jahre 
70 Jahre 
81 Jahre 
70 Jahre 

15.05. 
16.05. 
16.05. 
18.05. 
20.05. 
20.05. 
21.05. 
21.05. 
23.05. 
26.05. 
28.05. 
29.05. 
29.05. 
30.05. 
31.05. 

Grünewald, Hete 
Schäfer, Anna 
Reimann, Manfred 
Albinger, Charlotte 
Drössler, Edith 
Witt, Artur 
Schwerdt, Irma 
Wujek, Erna 
Preuß, Joachim 
Axmann, Edith 
Schwarzer, Elfriede 
Wegner, Wolfgang 
Wolter, Elfriede 
Nowakowski, Anna 
Bütow, Monika 

70 Jahre  
84 Jahre 
70 Jahre 
91 Jahre 
88 Jahre 
83 Jahre 
85 Jahre 
100 Jahre 
75 Jahre 
87 Jahre 
84 Jahre 
70 Jahre 
84 Jahre 
88 Jahre 
83 Jahre 
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In die Ewigkeit gingen uns voraus: 
 
 

  Josef Ignacy       � 27.01.2008 
  Karl-Heinz Höhne      � 13.02.2008 
 
 

Herr, gib ihnen die ewige Ruhe! 
Und das Ewige Licht leuchte ihnen! 
Herr, lass sie ruhen in Frieden. 

 
Amen 

 
 
 
Wenn Sie eine Veröffentlichung Ihres Namens oder den Ihres Angehörigen im Pfarrbrief nicht 
wünschen, melden Sie das bitte umgehend dem Pfarrbüro. 
– Tel.: 433 84 00 – 
 
 
 
 

Die Caritas-Sozialstation Tegel informiert 
 
Viele ältere Menschen werden liebevoll und fürsorglich von ihren Angehörigen versorgt. Diese 
Versorgung kostet die Pflegenden viel Kraft. So kommt es, dass die eigenen Bedürfnisse zurück-
gesteckt werden und das eigene Wohl unbeachtet bleibt. Ein kleiner Urlaub, um sich zu erholen 
kann große Wunder wirken, der Pflegende kann seine Energien wieder aufladen und der 
Pflegebedürftige hat das gute Gefühl, dass der Pflegende nicht seinetwegen auf alles verzichten 
muss. Bei Pflegebedürftigen, die eine Pflegestufe haben, zahlt deshalb die Pflegekasse einen 
zusätzlichen Betrag von 1432 Euro pro Jahr für die so genannte Urlaubs- und Verhinderungs-
pflege in Form einer Sachleistung aus, die durch eine Sozialstation erbracht wird. Dieser Betrag 
steht jedem Pflegebedürftigen mit einer Pflegestufe zu, einzige Bedingung ist, er wird schon länger 
als ein Jahr von seinem Angehörigen betreut. Leider verfällt dieses Geld nach Ablauf des Jahres, 
wenn es nicht genutzt wird. 
Sollten Sie Interesse haben, sich genauer informieren zu lassen, stehen wir Ihnen gerne zur 
Verfügung. Wir nehmen Ihnen gerne auch die Antragstellung ab. 
 
Bei Interesse melden Sie Sich direkt bei unserer Caritas-Sozialstation Tegel, Brunowstr. 36, 13507 
Berlin, Tel.: 430 983 0 
oder bei unserer Krankenschwester, Gesundheits- und Pflegeberaterin Birte Martens 
Mo-Fr 10:00 – 16:00 Uhr, Tel.: 0163-258 68 75 und vereinbaren einen Termin. 
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Gruppen unserer Pfarrei 
 

AG Missionarische Kirche 
Kath. Katechismus 
für jedermann 
 

Herz Jesu 
Mo.11.00 -12.00Uhr 

Barbara Constantin 437 317 21 

Atem- und 
Entspannungsübungen 

 

St. Joseph 
Do. 15.00 Uhr 

Gerda Hanff 
 

433 35 24 
 

Aerobische Gymnastik 

 

St. Marien 
Mi. 19.30 - 20.30 Uhr 

Astrid Habeck-Hagen 436 44 37 

Bibelteilen 
 
 

St. Marien 
14-tägig Fr. 9.00 Uhr 

Beate Schöler  436 68 190 

Bibelgespräch 
 
 
 

St. Marien 
jeden 3. Freitag im Monat 
19.00 Uhr 

Ursula Blawat  

 

436 26 22 

Elternkreis 
 
 

St. Joseph Dieter und Maria  
Breithaupt 

433 62 61 
 

Elternkreis 
 

Herz Jesu 
 

Maria Ollnow  436 735 18 

Elternkreis 
 
 

St. Marien Karin und Norbert  
Heymen 

431 88 24 

Familienkreis 
 
 

St. Joseph Edith Star 
Christa Mikolajski 

434 10 74 
433 70 50 

Förderkreis 
St. Joseph/Tegel e.V. 
Kto: 50 23 108 BLZ: 10010010 
 

St. Joseph Heinrich Heymen 433 22 23 

Halleluja Jubelkreis 
 
 

St. Marien 
Di. 20.15 Uhr 

Martina Engel 431 33 64 

Hauskreis 
 

St. Joseph Ursula Bauch 434 09 252 

Hauskreis 
 

St. Joseph Norbert und Anneliese 
Rahmel  

433 68 01 

Hausfrauen-Gymnastik 
 

St. Joseph Magarete  Salomon 433 75 45 
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Jugendgruppe 
ab 12 Jahre 

St. Marien 
Terminnachfrage per 
Telefon oder E-Mail 
consti-in-berlin@hotmail.de 
 

Constantin Schlake 
 

436 65 299 
 

Kirchenchor 
 
 

St. Joseph 
Mo. 20.00 - 22.00 Uhr 

Christian Müller  340 99 300 

Kolpingfamilie Herz Jesu 
(s. Aushang u. Programm) 
 

Herz Jesu Olaf Hessemer 431 91 21 

Kolpingfamilie St. Joseph 
(s. Programm) 
 

St. Joseph Regina Überschär 403 22 22 

Krabbelgruppe 
 
 

St. Joseph 
Fr. 10.00 -11.30 Uhr 

Ulrike Schäfer  434 751 67 

Kreuzbund 

 

Herz Jesu 
Do. 18.00 Uhr 

Pfr. K. Dimter 434 18 93 

Legio Mariens 
 
 
 

Herz Jesu 
Sa.10.00 -11.30 Uhr 

Heide Hessemer 
Merelina Hannich 
Renate Christia-Kluwe 

431 91 21 
434 72 17 
405 11 14 

Liturgiekreis 
 
 

St. Marien 
14-tägig Di. 9.00 Uhr 

Kordula  Keuchel 431 53 46 

Malteser Hilfsdienst 
 

St. Joseph Lothar  Köhler 434 62 41 

Meditation 
 
 

St. Marien 
Mo. 19.00 Uhr 

Almut Jarzina 
Info u. Anmeldung 

431 62 62 

Ministranten 
 
 

St. Marien Susi Nowak 
Jaqueline Klawa 

431 55 19 
431 27 19 

Miniclub 
 
 

St. Marien 
Do. 9.30 -11.00 Uhr 

Claudia Dittmann  436 62 865 

Mutter-Kind Gruppe 
 
 

Herz Jesu 
Do. 10.00 -11.30 Uhr 

Ulrike Schäfer  437 75 167 

Neokatechumenale 
Gemeinschaft 
 
 

Herz Jesu 
Di. 20.30 Uhr 
Sa. 20.30 Uhr Eucharistie 

Andreas von Tein 240 856 45 
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Offener Elterntreff 
 

St. Marien Gabriele Walsch 436 29 58 

Ökumenischer 
Gesprächskreis 
 

St. Joseph Andreas Pfläging 
Norbert  Rahmel 

433 88 11 
433 68 01 
 

Pfarrbücherei 

 

St. Marien 
So. nach Gottesdienst 

Fr. Sternberg-Raasch  
Fr. Zilling  

436 72 690 
436 66 580 

Ratz-Rüben-Gruppe 
 
 

St. Joseph 
Di. 15.30 Uhr 

Regina Wittig 
Hannelore Hartmann 

433 52 63 
404 19 87 

Senioren 
 
 

Herz Jesu 
St. Agnes 

Adelheid Berz 
Edith Buhse 

433 81 70 
431 85 25 

Seniorenkreis 
 
 

St. Marien 
Mi. 9.15 Uhr 

K. Ostrowitzki 431 14 46 

Seniorentreff 
 
 

St. Marien 
Letzter Montag im Monat 
um 15.00 Uhr 
 

Hedwig König 
Elisabeth Hoffmann 

431 17 47 
431 56 53 

Spieleabend: Brett- u. 
Gesellschaftsspiele 
 

St. Marien 
Jeden 1. Freitag im Monat 

Fabian Scholz   
Victoria Ollnow 

437 46 440 
 

Tegeler 
Glaubensgespräche 
für jedermann 
 

Herz Jesu 
 

Barbara Constantin 
Edith Buhse  

437 31 721 
431 85 25 
 

Vinzenz Gruppe St. Joseph Adelheid Berz 433 81 70 
 

Nähere Informationen bitte bei den Ansprechpartnern erfragen. 
 

Impressum  

ViSdP    Pfr. Stefan Mikulski 
Herausgeber:  Katholische Kirchengemeinde Herz Jesu, Berlin-Tegel 
Redaktion:  Lieselotte Dreher, Pfr. Stefan Mikulski, Helga Müller-Haufe, Kordula Keuchel, 

Dieter Kolski, Margund Preuß, Theresa Scholz 
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 10.05.2008 
Die Mitglieder der Pfarrbriefredaktion freuen sich über jede Anregung, die persönlich bei den 
Redaktionssitzungen vorgetragen wird. In den Vermeldungen werden diese Treffen bekannt 
gegeben. Beiträge zum Pfarrbrief müssen bis zum 10. des Vormonats (zweimonatiges Erscheinen) 
im Pfarrbüro Herz Jesu eingereicht worden sein. Bitte in digitaler Form (USB-Stick, CD, Diskette) 
oder am besten direkt als E-Mail an: pfarrbrief@herz-jesu-tegel.de 



 

 

Katholische Kirchengemeinde Herz Jesu 
 

UNSERE KIRCHEN 

Pfarrkirche Herz Jesu: Am Brunowplatz, 13507 Berlin (Tegel) 
Kirche St. Joseph:  Bonifaziusstraße 16/18, 13509 Berlin (Tegel) 
Kirche St. Marien:  Schulzendorfer Straße 74-78, 13503 Berlin (Heiligensee) 
Kapelle St. Agnes:  Baummardersteig 2, 13505 Berlin (Konradshöhe) - Im Haus Conradshöhe 

UNSERE PFARRBÜROS 

Herz Jesu:   Brunowstraße 37, 13507 Berlin  Öffnungszeiten: 
Sekretariat   Telefon: 030 / 433 84 00   Dienstags:  15.00 - 18.00 Uhr 
Angelika Krause  Telefax: 030 / 434 08 241   Donnerstags: 09.00 - 12.00 Uhr 
    E-Mail: gemeinde@herz-jesu-tegel.de Freitags: 10.00 - 12.00 Uhr 
    Homepage: www.herz-jesu-tegel.de 

St. Joseph:   Liebfrauenweg 15-17, 13509 Berlin Öffnungszeiten: 
Sekretariat   Telefon: 030 / 433 81 70   Donnerstags: 14.30 - 17.00 Uhr 
Christine Maczey  Telefax: 030 / 437 76 954 
 
St. Marien:   Schulzendorfer Str. 74, 13503 Berlin Öffnungszeiten: 
Sekretariat   Telefon: 030 / 431 14 46   Dienstags: 09.00 - 12.00 Uhr 
Lieselotte Dreher  Telefax: 030 / 436 67 222   Freitags: 09.00 - 12.00 Uhr 

UNSERE KINDERTAGESSTÄTTE 

St. Joseph  Liebfrauenweg 15, 13509 Berlin (Tegel) 
   Annegret Imgenberg (Leiterin - Ansprechpartnerin für die Platzvergabe) 
   Telefon: 030 / 433 70 24 � E-Mail: kita@herz-jesu-tegel.de 

UNSERE MITARBEITERINNEN UND MITARBEITER 

Pfarrer:   Stefan Mikulski 
    Telefon: 030 / 434 08 242 � 030 / 340 68 321 � 0172 / 313 35 92 
    Telefax: 030 / 405 71 626 
    E-Mail: pfarrer@herz-jesu-tegel.de � pfarrer@stefan-mikulski.de 
Pfarrer:   Klaus Dimter 
    Telefon: 030 / 434 18 93 
Gemeindereferentin: Elisabeth Mitter 
    Telefon: 030 / 43 00 44 36 � E- Mail: referentin@herz-jesu-tegel.de 
Kirchenmusik:  Christian Müller 
    Telefon: 030 / 340 99 300 �E-Mail: mueller.orgelpunkt@gmx.de 

Kontoverbindungen: 

Konto der Gemeinde: Pax-Bank Berlin � BLZ 370 60 193 � Kontonummer: 6000-149-029 
Spenden für die Orgel: Pax-Bank Berlin � BLZ 370 60 193 � Kontonummer: 6000-149-037 

 
 


